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Für alle verträumten Seelen,


die einen schönen Tagtraum


zu schätzen wissen.





Am Ende der Zeit


Der goldene Planet am Ende der Zeit,


dort herrscht Glück und Zufriedenheit.


Es gibt dort nicht Gewehr noch Schwert


und keiner ist mehr als der andere wert.


Die Liebe ist das höchste Gut,


für Frieden sorgen sie mit Mut.


Lass unsren Planeten den Goldenen werden,


dann haben wir endlich Frieden auf Erden.





Arm und reich


Es war einmal ein armer Mann,


der etwas Geld beim Spiel gewann.


Und kaum war er ein wenig reicher,


kamen zu ihm schon die Schleicher.


Sie schlichen leis um ihn herum,


und drehten ihm die Worte um,


erzählten was er hören wollte,


und schwiegen, wo man nicht schweigen sollte.


Von diesem Tag an wusst er nicht,


wer mag mich nun, wer mag mich nicht.


Wer sagt die Wahrheit? Wer lügt mich an?


Drum war er arm, der reiche Mann.





Abendspaziergang


Spazier im Abendlich dahin,


die Welt verzaubert im rötlichen Nicht,


entfliehen kann ich diesem Zauber nicht,


was hätte es auch für einen Sinn?


Lass ihn über mich hereinbrechen,


genieße Farben und Sonnenwärme,


höre dunkle Vogelschwärme


sich in Krähenwörtern nun besprechen.


Fantasie und Leben gehen verschwimmen,


Hand in Hand wollen sie gehen,


lassen neues mich nun sehen,


in mir sprechen fremde Stimmen.


Erzählen Geschichten aus anderen Sphären,


zeigen mir Wesen aus anderen Welten


einzigartig und so selten


wirken Kräfte die mich nähren.





Albtraum


Dunkle Wesen in der Nacht,


haben mich nun ausgemacht,


lauern mir auf, wollen mich greifen,


höre sie lachen, höre sie keifen.


Die Augen nur leuchtende Höhlen,


die mich heut Nacht verhöhnen.


Mir gefriert schon das Blut,


in Angst verschwimmt der letzte Mut.


Lasst mich allein, lasst mich in Ruh,


geb euch was ich hab und mehr dazu.


Um endlich ruhigen Schlaf zu finden,


muss ich mich ewig an euch binden.





Ashane


Ich wander durch den dunklen Wald,


die Wölfe heulen mir ein Lied,


dass durch die Dunkelheit mir hallt,


in der man kleine Lichter sieht.


Ich suche nur die alte Frau,


die mir einst half in meiner Not.
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